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JUNGTIERE
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NEUWAHL

Die Neuwahlen bei der Generalversammlung 
des ALPENZOO am 6. Juli haben zu einem 
neuen Gesicht im Vereinspräsidium geführt: 
Bildungs- und Sozialstadtrat Ernst Pechlaner 
hat die Nachfolge des langjährigen Vizeprä-
sidenten Rudolf Krebs übernommen, der sein 
Amt aus Altersgründen zurücklegte, aber wei-
terhin als treuer Freund des Alpenzoo mit 
uns verbunden bleibt. Als Vizebürgermeister 
der Stadt Innsbruck ist Rudolf Krebs vor 28 

PERSONALIA

Seit nunmehr 30 Jahren ist Silvia Hirsch als 
Zoopädagogin im ALPENZOO tätig. Mit viel 
Engagement hat die Biologin die Zooschule 
aus bescheidenen Anfängen aufgebaut und, 
gemeinsam mit ihrer Kollegin Eva Oberauer, 
zur wichtigen Bildungseinrichtung für jährlich 
Tausende SchülerInnen und StudentInnen im 
Fach Ökologie und Biologie heimischer Wild-
tiere entwickelt. Wir gratulieren Silvia Hirsch 
ganz herzlich zu 3 Jahrzehnten Biologieunter-
richt im „größten Klassenzimmer Tirols“ und 
freuen uns auf weitere gemeinsame Projekte. 
Denn neben dem Bildungsauftrag liegen eine 
Reihe weiterer Agenden in ihren Händen, un-
ter anderem z.B. die Gestaltung unserer Ver-
einszeitung Alpenzoo Aktuell. 

Dass Eva Schätzer ein gutes Händchen für 
Tiere hat, war uns vom ersten Augenblick an 
klar, als sie mit 1. Juli ihre Tierpflegerlehre 

Jahren zum Vizepräsidenten gewählt worden 
und hat seitdem die Entwicklung des AL-
PENZOO unermüdlich gefördert. 
Als Anerkennung für sein Wirken ernannte 
ihn die Generalversammlung zum Ehrenmit-
glied. Ebenso wurde Ehrenobmann Reinhard 
Neumayr für die Gründung und den Aufbau 
unseres Fördervereins die Ehrenmitgliedschaft 
verliehen. Beiden Persönlichkeiten gilt unser 
besonderer Dank und unser Glückwunsch für 
diese würdige Auszeichnung!

Alle übrigen Präsidiumsmitglieder haben sich 
bereit erklärt, für die nächste Funktionsperi-
ode zur Verfügung zu stehen. Sie wurden, ge-
meinsam mit den beiden Rechnungsprüfern 
Univ.Prof.em. Gerhard Marinell und Hansjörg 
Unterberger, einstimmig wiedergewählt. Un-
sere Obfrau Patricia Niederwieser-Holzbaur 
bleibt ebenso Vizepräsidentin im Trägerverein, 
wie die Innsbrucker Bürgermeisterin Christine 
Oppitz-Plörer und der Tourismusobmann Karl 
Gostner. Landesrat Bernhard Tilg vertritt ge-
meinsam mit Alpenzoopräsident Herwig van 
Staa im Verein das Land Tirol, während der 
Kontakt zur Wissenschaft von Univ.Prof.em. 
Sigmar Bortenschlager gehalten wird

begonnen hat und sogleich am Schaustall bei 
den Lämmern ein Flaschenkind in ihre Ob-
hut nahm. Erfahrungen mit Schafen hat Eva 
bereits vorher gemacht, als sie neben ihrem 
Jusstudium in den Ferien als Sennerin arbei-
tete. Nun ist sie endgültig bei den Tieren im 
ALPENZOO gelandet. Wir wünschen ihr für 
die Ausbildung zur Tierpflegerin viel Erfolg!

solchen Einsätzen bereit ist. Wie z.B. Raub-
tierpfleger Martin Lochmann mit seinem 
Biberfindling „Roli“, oder Huftierpfleger 
Rainer Mair, der sich abwechselnd mit Hanna 
Steinlechner zuhause im Garten um das ver-
waiste Rehkitz „Sissi“ kümmert. Bei Sophia 
Wünsche ist es Eichhörnchen „Luna“, das 
nach der Flaschenaufzucht nunmehr auf 
sein Leben in Selbstständigkeit vorbe-
reitet wird. Auch Viktoria Kapferer, Tine 
Aufschnaiter und Wolfgang Auer sind Teil die-
ses engagierten Teams von TierpflegerInnen, 
die sich neben ihrer eigentlichen Aufgabe in 
der Betreuung der Zootiere das ganze Jahr 
hindurch um Hunderte von Findlingen bemü-
hen. Das ist Tierschutz im besten Sinne und 
verdient unser aller Lob und Anerkennung!

Wie jedes Jahr gibt es auch heuer zahlreichen 
Nachwuchs im ALPENZOO. Fast „üblich“ 
sind die Kitze bei Gams und Steinbock, und 
trotzdem erfreut dies jedesmal die Besucher 
und Mitarbeiter in gleicher Weise. Auf der Ti-
telseite dieser Ausgabe von Alpenzoo Aktuell 
zeigen wir Ihnen nur einen Teil der Jungtiere 
aus dem heurigen Jahr.

Eine ganz andere Herausforderung stellt sich 
unseren TierpflegerInnen bei der Betreuung 
von Jungtieren, die als Findlinge in unsere 
Auffangstation eingeliefert werden. Hungrige 
Vogelkinder brauchen umsichtige Pflege und 
bestes Insektenfutter aus unserer spezialisier-
ten Futtertierzucht, damit sie ohne körper-
liche Defizite gesund heranwachsen, sodass 

sie mit ruhigem Gewissen in die Natur ent-
lassen werden können. Da warten gleichzei-
tig ein Dutzend junger Mauersegler, mehrere 
Amselkinder, Meisennestlinge und Spatzen, 1 
Tannen- und 1 Eichelhäher, 5 hungrige Turm-
falken und einiges mehr an gefiederten Pfleg-
lingen auf die artgerechte Versorgung durch 
unser erprobtes Tierpflegerteam. 
Doch dieser Einsatz ist zusätzlich zur Arbeit 
für die Tiere in den Gehegen, die selbstver-
ständlich uneingeschränkt weiterlaufen muss.
Manche Tierkinder erfordern sogar eine Be-
treuung über die tägliche Dienstzeit hinaus. 
Tierpflege während der Freizeit und schlaflose 
Nächte bleiben einem nicht erspart, wenn 
man aus Liebe zu den Tieren und dem Ver-
antwortungsgefühl für verwaiste Findlinge zu 
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TIERNEWS

04

AUF BESUCH

Flughafendirektor Marco Pernetta und sein 
Prokurist Patrick Dierich konnten sich auf 
Einladung von Zoodirektor  Michael  Martys 
bei ihrem Besuch in der Bartgeiervoliere mit 
eigenen Augen davon überzeugen, wie gut 
sich ihre Patenvögel „Romeo“ und „Juliet“ 
im ersten Jahr entwickelt haben. Zur beson-
deren Freude der beiden „Überflieger“ vom 
INNS´BRUCK AIRPORT hat die noch junge 
„Juliet“ gleich mehrmals eine Ehrenrunde über 
den Köpfen der zwei Bartgeierfans gedreht. 

Beim Nachwuchs im ALPENZOO zählen 
die jungen Zwergdommeln und Wiedehöpfe 
noch immer zu Besonderheiten, auch wenn 
sie bei uns seit einigen Jahren fast regelmäßig 
erfolgreich brüten. Aber sie zählen in der Zoo-
welt zu den eher seltenen Nachzuchten und 
werden deshalb von unseren Partnern in ganz 
Europa mit Interesse wahrgenommen. Eine 
Sensation unter Fachkollegen ist zweifellos die 
Nachzucht bei den Eisvögeln. Wir sind stolz, 
dass dies in der Geschichte des ALPENZOO 
erstmals gelungen ist. 4 Eisvögel sind ge-

Foto: Politakis

Eigentlich feiern die Mitglieder der Steinbock-
bruderschaft jedes Jahr im Jänner ihre Ge-
burtstage gemeinsam im ALPENZOO. Mitt-
lerweile gehört es zur guten Tradition, dass 
sich die im Tierkreiszeichen des Steinbocks ge-
borene Prominenz unter Führung von „Ober-
bock“ Othmar Kronthaler auch in der warmen 
Jahreszeit bei ihren Patentieren einfindet. 
Beim Sommertreffen verstärkten heuer die 
beiden kapitalen „Steinböcke“ Alois Partl und 
Carl Reissigl aufs Neue die fröhliche Runde. 

Einmal im Jahr macht der Tiroler Marketing 
Club Station im ALPENZOO und wird da-
bei von Zoodirektor Michael Martys beim 
gemeinsamen Rundgang über tierische News 
und Marketingaktivitäten informiert. Nach 
einer köstlichen Grillfete, kredenzt von un-
seren Vereinsmitgliedern Karin und Max 
Stern, verkündete Präsident Roland Schwaiger 
den anwesenden Marketingexperten die neuen 
Patentiere des Clubs, nämlich Familie Schnee-
hase, zuhause in der neuen Birkhuhnvoliere.

schlüpft und inzwischen flügge, sodass wir sie 
hinter den Kulissen untergebracht haben, weil 
bei dieser Vogelart relativ früh in der Entwick-
lung innerartliche Unverträglichkeit auftritt.
Wir haben bereits Interessenten für diese or-
nithologischen Kostbarkeiten gefunden, und 
das ist gut so, denn inzwischen wird von den 
fleißigen Elternvögeln ein weiteres Gelege 
bebrütet. Andere Jungtiere sind im tiergärt-
nerischen Sinne nicht so spektakulär, aber sie 
sind nach längerer Pause im ALPENZOO 
wieder zu sehen, und das erfüllt uns alle mit 
Freude! Seien es die Frischlinge bei den Wild-

schweinen, die wir geraume Zeit nicht mehr 
hatten, oder junge Schneehasen, die noch vor 
ihrem Einzug in die neue Birkhuhnvoliere zur 
Welt gekommen sind. Sie fühlen sich in ihrem 
neuen Zuhause sichtlich wohl und zeigen sich 
den Besuchern ganz ungeniert. Auch „Wuppi“ 
und „Flori“, unser Biberpärchen, hat erstmals 
für Nachwuchs gesorgt, die Geburt ging so-
gar vor den Augen staunender Besucher von-
statten. Und die Familienidylle inklusive der 
ersten gemeinsamen Badeausflüge lässt sich 
durch die Glasscheiben wunderbar miterleben. 
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Auf Besuch in Japan war unlängst Kurator 
Dirk Ullrich, um bei einer internationalen 
Fischotter-Tagung über unsere fast 40-jäh-
rige Erfahrung in der Haltung und Zucht 
dieser gefährdeten Tierart zu referieren. 
Denn der ALPENZOO ist Kooperations-
partner für japanische Zoos und Aquarien, 
die sich zum Ziel gesetzt haben, mit unserer 
Hilfe den in Japan ausgestorbenen Fisch-
otter wieder anzusiedeln. Neben fachlicher 
Beratung gilt es, geeignete Tiere für den Auf-
bau einer eigenen Zuchtgruppe zu finden.
Erst im vorigen Monat ist die Tochter unseres 
Fischotterpärchens in das Zuchtzentrum des 
Aquariums in FUKUSHIMA übersiedelt. 
Nun wurde dort ein weiteres Gehege eröff-
net, wo das junge Weibchen mit einem frem-

den Rüden zusammengeführt wird, um eine 
neue Generation von Fischottern zu gründen. 
Bei der feierlichen Eröffnungszeremonie war 
auch Dirk Ullrich als Ehrengast anwesend. 

Pate der Bartgeier Foto: Weingartner
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Jungtiere werden im Zoo geboren und verlas-
sen diesen in den meisten Fällen, sobald sie 
selbstständig sind. Dann übersiedeln sie in 
andere Zoos zur weiteren Zucht oder, wie im 
vorliegenden Fall, zur Auswilderung. Diesmal 
wurden junge Steinböcke und Geißen aus den 
Zoos von Augsburg und Salzburg mit unseren 
Jungtieren zusammengewöhnt. Anfang Juli 
ging es nach der Narkose und einer abschlie-
ßenden Untersuchung durch unseren Vete-
rinär Matthias Seewald ins Salzburger Land, 
wo die 10 Tiere per Helikopter ins Gasthof-
gebirge zum Auswilderungsort geflogen sind.Foto: Forstner Foto: Forstner
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TERMINE, TERMINE

HERBSTREISE IN DIE DONAUMETROPOLEN BRATISLAVA, BUDAPEST UND WIEN
  02. - 06.09.2015
  RESTPLÄTZE: ES SIND NOCH 2 DZ VERFÜGBAR!

Für Schnellentschlossene ist noch Platz für 4 Personen in unserem modernsten Reisebus.
Interessenten melden sich bitte umgehend bei unserer Reisebetreuerin Frau Doris Politakis 
(0664/53 13 910).

FRÜHSCHOPPEN FÜR ALLE FREUNDE DES ALPENZOO! 
Samstag, 29.08., Beginn 10 Uhr
Musik und Unterhaltung mit herzhaften Schmankerln vom Grill, eigens für unsere Mitglieder 
zubereitet von Karin und Max Stern vom Maxnhof in Arzl.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf nette Gespräche in fröhlicher Runde.

SOMMERABENDFÜHRUNG 2015
Versäumen Sie nicht, während der Ferienzeit an einer der beliebten Abendführungen im 
ALPENZOO teilzunehmen. Aktuelle Informationen und die Fütterung ausgewählter Tiere ma-
chen dieses Spezialprogramm zu einem exklusiven Erlebnis nach Zooschluss. 
Jeweils Dienstag und Donnerstag, pünktlich um 18 Uhr, starten wir den Rundgang zu den 
Tiergehegen, ein letztes Mal am Donnerstag, 3.09. (Führungspauschale für Erwachsene € 2,- 
zusätzlich zum Eintrittspreis – Freunde des Alpenzoo zahlen ohnehin keinen Eintritt).

SUMSI-TAG IM ALPENZOO
Am 20.09. veranstalten die Raiffeisenbanken Tirols das traditionelle Bienenfest mit wertvollen 
Informationen über die fleißigen Honigsammlerinnen und mit einem bunten Unterhaltungspro-
gramm für die ganze Familie.


